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Mit der Vergabe der Baulei-
stungen für die Lose 1 bis 

4 (Straßenbau mit Erschließung 
der Versorgungsträger) an die 
Firma Stadt- und Landbau 
Bautzen GmbH, Gewerbepark 
17 aus 02627 Kubschütz /  
OT Litten hat der Gemeinde- 
rat Großpostwitz in seiner 
Sitzung am 12.04.2012 den 
Startschuss zur Erschließung 
des Wohnungsbaustandortes 
Raschaer Berg in Großpostwitz 
gegeben.
Beauftragt wurden der Stra-
ßenbau incl. Löschwasser-
zisterne, der Regenwasser-
kanal, der Schmutzwasserkanal 
sowie die Tiefbauleistungen für 
die Straßenbeleuchtung.
Geplant wurde dieses Vorhaben 
vom Ingenieurbüro Jäger aus 
Bautzen (Titelfoto).
Baubeginn ist Anfang Mai 2012. 
Die Bauarbeiten werden so 
koordiniert, dass voraus-
sichtlich Anfang September 
2012 die ersten Bauwilligen am 
neuen Wohnungsbaustandort 
mit dem Bau Ihrer Eigenheime 
beginnen können.
Letztendlich war das jahre-
lange Ringen der Verwaltung 
und des Gemeinderates Groß-
postwitz zur Schaffung eines 
attraktiven Wohnbaustandortes 
in der Gemeinde Großpostwitz 
erfolgreich.
Wir werden über den Baufort-
schritt im Mitteilungsblatt weiter 
informieren.

Startschuss zur Erschließung des
Wohnungsbaustandortes „Raschaer Berg“
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 12.04.2012
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

01/04/2012 
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der Bau-
leistung für  Los 1 bis 4 / Straßenbau mit Erschließung der Versor-
gungsträger im Rahmen des 1. Bauabschnittes der Erschließung 
des Wohnungsbaustandortes Raschaer Berg in Großpostwitz 
an die Firma Stadt- und Landbau Bautzen GmbH, Gewerbepark 
17aus 02627 Kubschütz / OT Litten gemäß beiliegender Ange-
botsauswertung des Ingenieurbüros Jäger aus Bautzen.

02/04/2012
Der Gemeinderat Großpostwitz stimmt der Einsetzung der Leitung 
der Gemeindefeuerwehr zu.

Gemeindefeuerwehr
Gemeindewehrleiter: Kam. Schulze, Joachim (eingesetzt)
Stellvertretender GWL: Kam. Mickel, Jens (eingesetzt)

Der Gemeinderat Großpostwitz stimmt den Ergebnissen der Wahl-
en zu den Ortswehrleitungen Großpostwitz-Eulowitz, Ebendörfel-
Rascha und Cosul zu. Die Bestellung eines zweiten Stellvertreters 
für die Ortswehr Ebendörfel-Rascha zur Interessenvertretung der 
Kameraden der eingegliederten Ortswehr Rascha wird gebilligt.

OW Großpostwitz-Eulowitz 
Ortswehrleiter: Kam. Lelanz, Steffen (gewählt)
Stellvertretender OWL: Kam. Jacob, Andreas (gewählt)

OW Ebendörfel-Rascha
Ortswehrleiter: Kam. Baumert, Steffen (gewählt)
Stellvertretender OWL: Kam. Kumpf, Daniel (gewählt)
Stellvertretender OWL: Kam Karras, Eberhard (ernannt)
 
OW Cosul
Ortswehrleiter: Kam. Mickel, Jens
Stellvertretender OWL: Kam. Petrick, Rene

03/04/2012
Der Wirtschaftsplan 2012 mit seinen Bestandteilen Erfolgsplan 
2012, Liquiditätsplan 2010 - 2015 und Investitionsplan/Maßnah-
meplan 2010 - 2015 wird wie folgt festgesetzt:

1. Im Erfolgsplan
1.1 die Erträge  ...........................................................................  544.975 €
1.2 die Aufwendungen  .............................................................  461.509 €
1.3 sonstige Steuern  .............................................................................. 0 €
1.4 Jahresüberschuss  .................................................................83.466 €

2.  Im Liquiditätsplan
2.1 der Mittelabfluss aus laufend. Geschäftstätigkeit  .....  163.597 €
2.2 der Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit  ............  506.742 €
2.3 der Mittelzufluss aus der Finanzierungstätigkeit  .......  560.300 €

3. der Betrag von vorgesehenen Kreditaufnahmen .......  452.330 €
 davon für Prozessrisiko  ....................................................  231.600 €
 davon für Investitionen  .....................................................  220.730 €

4. der Höchstbetrag des Kassenkredites wird festgesetzt auf
  .................................................................................................  142.301 €
 davon genehmigungsfrei  .................................................... 92.301 €
 davon genehmigungspflichtig ..............................................50.000 €

5. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen beträgt
  .................................................................................................  115.112 €

04/04/2012
Der Gemeinderat Großpostwitz ermächtigt den Bürgermeister, 
mittels Klage die Rechte der Gemeinde Großpostwitz im derivativen 
Zinsgeschäft mit der Landesbank Baden-Württemberg (LBBW), 
vormals Sachsen LB, durchzusetzen.

06/04/2012
Der Gemeinderat Großpostwitz genehmigt  den notariellen Kauf-
vertrag, Urkundenrolle für 2012 Nr. 245, der Notarin Birgit Lappas-
Pusch vom 08.03.2012.

Einladung zur öffentlichen Sitzung des
Gemeinderates

Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Gemeinderates, die am 
Donnerstag, dem 10. Mai 2012, um 19.00 Uhr in der Gemeinde-
verwaltung Großpostwitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung 

1. Informationen des Bürgermeisters
2. Protokollkontrolle
3. Beratung und Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen
4.  Beratung und Beschluss zur Haushaltssatzung und 
 Haushaltsplan 2012
5. Beratung und Beschluss zu Fusionsverhandlungen
6.  Beratung und Beschluss zur 1. Satzung über die Änderung 

Abwassergebührensatzung zur Abwasserbeseitigungssat-
zung der Gemeinde Großpostwitz

7.  Beratung und Beschluss über einen Zuschuss der Gemein-
de Großpostwitz zur Maßnahme „Sanierung der Fassade der 
Kindertageseinrichtung „Hummelburg“

8. Beratung zu Bauanträgen
9. Verschiedenes und Anträge aus dem Gemeinderat
10. Bürgerfragestunde

Dem öffentlichen schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Lehmann, Bürgermeister

Einladung zur Einwohnerversammlung
Hiermit lade ich Sie, sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
zu einer öffentlichen Einwohnerversammlung, die am Mittwoch, 
dem 9. Mai 2012, 19.00 Uhr im Gemeindesaal des Erbgerichtes 
Eulowitz stattfindet, recht herzlich ein.

Tagesordnung

1.  Informationen des Bürgermeisters
2.  Diskussion zu Gemeindegebietsveränderungen 
3.  Aktueller Stand zur Neufassung der Abwassergebührensatzung
4.  Verschiedenes
5.  Anfragen der Einwohner

Um möglichst vielen Einwohnern die Teilnahme an der Versammlung 
zu ermöglichen, haben wir mit der Firma S. Wilhelm einen kosten-
freien Busservice organisiert:

Abfahrt   Haltestelle
18:20 Uhr Berge
18:25 Uhr Großpostwitz Niederdorf
18:26 Uhr Ankunft - Eulowitz Erbgericht
18:40 Uhr Binnewitz 
18:45 Uhr Ebendörfel B96
18:46 Uhr Rascha Zum Drohmberg
18:48 Uhr Großpostwitz Pilgerschänke
18:49 Uhr Großpostwitz Lessingschule
18:50 Uhr Ankunft - Eulowitz Erbgericht

Lehmann, Bürgermeister
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Informationen aus der Verwaltung

Senioren - Geburtstage
in der Gemeinde Großpostwitz 
Mai - Juni 2012

Goldene Hochzeit
Solches Jubelfest ist wirklich selten.

Darum sollen diesem „Goldenen Paare“
Grüße, Glückwunsch und Verehrung gelten:

Lebensfreude noch für viele Jahre! 

Das Ehepaar
Gunter und Ute Michel feiern am 05. Mai 2012

und das Ehepaar
Paul und Ursula Schmidt feiern am 16. Mai 2012

das schöne Fest der „Goldenen Hochzeit“.

Die Gemeindeverwaltung wünscht beiden Ehepaaren zu 
diesem schönen Jubiläum alles Gute, vor allem 

Gesundheit und noch viele schöne gemeinsame Jahre 
im Kreise ihrer Familien.

Hier spricht die Feuerwehr

Kämmerei/Steuern
Am 15. Mai 2012 sind die 2. Rate der Grundsteuer und die 2. Rate 
der Gewerbesteuervorauszahlung fällig. Wir bitten alle Steuerzahler, 
die nicht am Einzugsermächtigungsverfahren teilnehmen, dafür zu 
sorgen, dass die Zahlungen termingerecht eingehen. Bei verspä-
teter Zahlung werden Säumniszuschläge und Mahngebühren 
erhoben. Es besteht natürlich die Möglichkeit, eine jederzeit wider-
rufbare Einzugsermächtigung zum Abbuchen der Steuern zu 
erteilen.

in Großpostwitz:

07.05.2012 Herr Manfred Winkler 79. Geburtstag
08.05.2012 Frau Helene Braun 84. Geburtstag
08.05.2012 Herr Herbert Fischer 77. Geburtstag
08.05.2012 Frau Marga Rölke 75. Geburtstag
09.05.2012 Frau Erika Liebsch 73. Geburtstag
10.05.2012 Frau Elfriede Kasparek 84. Geburtstag
11.05.2012 Herr Karl-Heinz Paul 87. Geburtstag
12.05.2012 Frau Johanna Boschick 85. Geburtstag
13.05.2012 Frau Edelgard Zwahr 70. Geburtstag
14.05.2012 Frau Helga Paulenz 78. Geburtstag
14.05.2012 Herr Adolf Grudzio 77. Geburtstag
15.05.2012 Frau Helga Haugwitz 71. Geburtstag
16.05.2012 Herr Richard Reinig 87. Geburtstag
18.05.2012 Herr Hans Schläger 71. Geburtstag
18.05.2012 Herr Heinz-Dieter Wandelt 70. Geburtstag
19.05.2012 Frau Waltraud Sieber 92. Geburtstag
19.05.2012 Frau Helga Wannack 70. Geburtstag
20.05.2012 Herr Richard Schafrik 78. Geburtstag
20.05.2012 Frau Margit Voelzke 75. Geburtstag
21.05.2012 Herr Klaus Gühmann 74. Geburtstag
22.05.2012 Herr Heini Mittrach 77. Geburtstag
22.05.2012 Frau Gudrun Hentschel 73. Geburtstag
24.05.2012 Frau Christa Michalk 81. Geburtstag
25.05.2012 Frau Irmgard Kretschmer 82. Geburtstag
25.05.2012 Herr Manfred Türpitz 72. Geburtstag
27.05.2012 Frau Margarete Melzer 91. Geburtstag
27.05.2012 Frau Irene Schwach 81. Geburtstag
28.05.2012  Herr Harald Tomschke 73. Geburtstag
28.05.2012 Frau Brigitte Georgi 72. Geburtstag
30.05.2012 Frau Ruth Hammer 90. Geburtstag
30.05.2012 Frau Gerda Bockum 83. Geburtstag
30.05.2012 Herr Johannes Vyhnalek 82. Geburtstag
01.06.2011 Herr Dr. Dietmar Hoffmann 71. Geburtstag

in Berge

31.05.1942 Herr Herbert Kretzschmar 70. Geburtstag

in Cosul:

05.05.2012 Frau Edith Winkler 76. Geburtstag
31.05.2011 Frau Erika Neumann 72. Geburtstag

in Ebendörfel:

21.05.2012 Frau Monika Saring 71. Geburtstag
22.05.2012 Frau Gisela Schuster 83. Geburtstag
24.05.2012 Frau Anita Baumert 78. Geburtstag

in Eulowitz:

11.05.2012 Frau Margarete Lobers 73. Geburtstag
28.05.2012 Herr Carlheinz Lehmann 74. Geburtstag

Jugendfeuerwehr
Am 02.06.2012 findet in Ebendörfel die 4. Blaulichtwanderung der 
Jugendfeuerwehr Großpostwitz statt.
Hierzu haben wir uns Jugendfeuerwehren aus Gemeinden der 
Region eingeladen.

Erster Start ist 9.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.

Auf dem angrenzenden Sportplatz wird über den ganzen Tag eine 
Technik- und Fahrzeugschau präsentiert.
Es gibt Essen vom Grill, aus der Gulaschkanone, Kaffee und Kuchen 
und kleine Überraschungen.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen, uns zu besuchen 
und sich über die Arbeit der Feuerwehr zu informieren.

Achtung

Ab 15.00 Uhr findet auf dem gleichen Gelände ein Auszeichnungs- 
und Ehrenapell und im Anschluss Übungen der Feuerwehr statt.
Die Jugendfeuerwehr Großpostwitz will so ihren 15.Gründungstag 
begehen und feiern.
Alle interessierten Bürger sind dazu recht herzlich eingeladen.

Impressum

Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Großpostwitz, Herausgeber: Gemeinde-
verwaltung Großpostwitz, Gemeindeplatz 3, 02692 Großpostwitz, Verantwortlich für 
den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Frank Lehmann. Der Inhalt 
der Beiträge, die namentlich unterzeichnet sind, entspricht nicht automatisch der 
Meinung der Redaktion. Anzeigenteil: Lausitzer Verlagsanstalt, Kurt-Pchalek-Straße 
8, 02625 Bautzen, Telefon: 03591 529380, Satz: Andreas Kopp, Druck: Lausitzer 
Verlagsanstalt, Vertrieb: Walter Werbung Dresden
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Schulnachrichten

Notrufnummern:
Polizei...................................................................................................................................................110
Polizeirevier Bautzen..............................................................................(03591).3560
Feuerwehr.......................................................................................................................................112
Rettungsdienst.........................................................................................................................112
Bundespolizei Pirna............................................................................. (03501).79560
Giftnotruf............................................................................................................(0361).730730
Kassenärztlicher Notfalldienst.(Hausbesuche).......(03591).19222
Apotheke.(Notfalldienst).................Bitte.der.Tagespresse.entnehmen
Tierärzte..........................................................Bitte.der.Tagespresse.entnehmen.
Zahnärzte.......................................................Bitte.der.Tagespresse.entnehmen

Havariedienst:
ENSO Störungsrufnummer - Erdgas............................. (0180).2787901
ENSO Störungsrufnummer - Strom................................(0180).2787902
Abfallwirtschaft......................................................................................... (03591).49660
Notfalldienst:
Gemeindlichen Kanalnetz & Pumpwerken.............(0173).3546722
AZV Bautzen,.ausschließlich.für
Abwassserhauptpumpwerk.Fabrikstraße.............. (0160).3541828.od.
. (0160).3537416
AZV „Obere Spree“ betrifft
OT Eulowitz.bei.Havarie.Abwasser.....................................(0180).2787903
Kreiswerke Bautzen 
Wasserversorgungsdienst GmbH
Bereitschaftsdienst...................................................................................(035934).62999

EC-Karten-Sperrung.......................................................................... (01805).021021
Telekom-Entstördienst................................................................... (0800).3301172

Grundschule-Lessingschule Großpostwitz
Zu Besuch in der größten Sternwarte Deutschlands

Unser Ausflug begann am Montag, den 02.04. 2012. Die vierte 
Klasse der Lessing-Grundschule Großpostwitz, fuhr zuerst mit dem 
Bus nach Bautzen. Nach der Ankunft an der Haltestelle war es 
etwa ein 1 km langer Fußmarsch bis zur Sternwarte.
Als wir sie erreichten, wurden wir von Johannes Franz, dem 
Leiter der Sternwarte in der mit Aufnahmen von Himmelskörpern, 
Teleskopen und Modellen geschmückten Eingangshalle begrüßt.

Anschließend wurde uns das Planetarium vorgeführt. Wir saßen im 
Kreis und blickten auf das von einer Maschine projizierte Abbild 
unseres Sternenhimmels.

Wir lernten viele interessante Dinge über Sternbilder, die grie-
chische Mythologie, interstellare Objekte in Planeten, Nebel und 
Galaxien. Nach Ende des ersten Teils wurde uns einiges über unse-
re Sonne und die Größe, Farbe und Helligkeit von Sternen erklärt. 
Zum Abschluss unserer Exkursion durften wir sogar einen kurzen 
Blick auf das beeindruckende Spiegelreflexteleskop  der Sternwarte 
werfen, bevor wir mit dem Bus unsere Heimreise  antraten.

Felix Bergmann, Klasse 4

Freie Christliche Schule Schirgiswalde
Bildungsabend

am Dienstag, dem 29.05.2012, 19.00 Uhr, in der Freien Christ-
lichen Schule Schirgiswalde, Kirchberg 7.

Thema:
„Brückenbau und Rückenstärkung -

Konflikte konstruktiv bewegen“ 

Welche unterschiedlichen Methoden des Konflikt-
managements gibt es?

Wie kann ich konstruktive Konfliktkultur entwickeln und stärken?
Wie erreiche ich mehr Sicherheit bei Konflikten im Umgang mit 

Kindern und Jugendlichen?

Referentin: Frau Katrin Schäffer, Dresden
Der Christliche Schulverein Schirgiswalde e.V. lädt alle interes-
sierten Eltern, Großeltern, Betreuer und Erzieher herzlich ein.

Der Christliche Schulverein Schirgiswalde e.V.
sucht SIE,

engagierte Menschen, gleich welchen Alters, die Freude daran 
haben, ihre kreativen Fähigkeiten an Schüler der Freien Christ-
lichen Schule Schirgiswalde weiterzugeben und sie für ihre Hobbys 
zu begeistern (Nähkünstler, Bastler, Holzwürmer, etc.).
Ebenso werden Aufsichtspersonen gesucht.

Spaß und Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen und 
freie Zeit an einem oder zwei Wochentagen von Montag bis 
Donnerstag von circa 11.30 – 13.00 Uhr sind Voraussetzung.

Näheres erfahren Sie unter: 03592 / 544181

www.grosspostwitz.de
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Mittelschule Wilthen
Einladung

„Seid ihr denn alle gaga?“ 
das neue Musical der Musical-AG der Mittelschule Wilthen

„Seid ihr denn alle gaga?“ ist ein Musical, das mit dieser Frage 
bewusst provozieren und aufmerksam machen soll. In ihm geht es 
um die Zukunft der Erde und damit auch der Menschheit. Wird 
unser Planet die Verschmutzungen durch die Menschen ewig 
ertragen? Wie können die Menschen selbst etwas für sich und 
bessere Lebensbedingungen tun, ohne dabei Natur und Umwelt zu 
zerstören?
Eine alte Dame, die eine stark befahrene Straße überqueren 
möchte, um in einen erholsamen Park zu gelangen, stellt diese 
Fragen an die voll motorisierte und technisierte junge Generation. 
Sie begegnet einer Mutter, deren riesengroßes Crying Bab immer 
noch im Wagen sitzt, statt zu laufen. 
Lady Gaga meint, sie könne die Aufgaben der Lehrer übernehmen. 
Freddy Mercury singt „Radio Gaga“. Alle kommunizieren nur noch 
über Handys, Internet und per Kopfhörer. Überall ist es hektisch, 
laut und schmutzig.

Jedoch Michael Jackson und viele Tiere aus der ganzen Welt 
machen sich ebenfalls Gedanken um den Schutz der Umwelt.
Allmählich beginnen die jungen Leute, voran das Mädchen mit 
dem Einrad, zu begreifen, dass es so nicht weitergeht. Man muss 
etwas gegen diesen Wahnsinn unternehmen! Und da muss jeder 
bei sich anfangen! Das Mädchen trommelt seine Freunde herbei 
und mobilisiert sie für ein bewusstes, aktives und umweltscho-
nendes Leben. Gemeinsam sammeln sie Altpapier und Flaschen 
zur Wiederverwertung. Sie erbauen Windräder und bringen Solar-
energie zum Einsatz. Selbst das Craying Bab lässt sich dafür moti-
vieren. Es beginnt endlich zu laufen, wird schlagartig erwachsen 
und findet große Zufriedenheit und Freude bei den Aktionen zur 
Erhaltung der Erde. 

In diesem Musical wird getanzt, live getrommelt und gesungen. 
Kostüme, Requisiten und Bühnenbild sowie eine abgestimmte 
Lichtshow unterstreichen das Anliegen des Stückes: Bewahrt den 
Reichtum der Welt! Oder seid ihr denn alle gaga?

Nach der erfolgreichen Premiere zum Welt-Schüler-Theatertag in 
Bautzen (19.3.12) und dem Auftritt mit Ausschnitten zum Talente 
Wettstreit der Goethe-Mittelschule Wilthen (24.4.12), soll nun das 
ganze Musical noch einmal auf die Bühne kommen.

Alle Liebhaber von Musicals und die Fans unserer Arbeitsgemein-
schaft sind herzlich dazu eingeladen! Der Eintritt ist frei!

Wann? Donnerstag, 24.05.12, 15.00 – 16.00 Uhr
Wo? „Haus Bergland“ Wilthen

Neues aus unseren Vereinen

Unabhängiger Seniorenklub Großpostwitz e.V.
Veranstaltungsplan Mai / Juni 2012

Der Seniorenklub Großpostwitz e.V. informiert:
In der Begegnungsstätte finden folgende Veranstaltungen statt. 
Beginn jeweils 14:00 Uhr:

Mittwoch, 09. Mai 
Sportnachmittag mit Frau Dießner und Skat
Donnerstag, 10. Mai
Kleine Wanderung – bei schlechtem Wetter Kaffeenachmittag
Dienstag, 15. Mai
Busfahrt in die Sächsische Schweiz

 Cosul (Wendeplatz) 11:15 Uhr
 Binnewitz 11:25 Uhr
 Penny Parkplatz 11:30 Uhr
 Pilgerschänke 11:33 Uhr
 Niederdorf, Bushaltestelle 11:40 Uhr
 Berge, Gasthof 11:45 Uhr

Mittwoch, 16. Mai 
Tanznachmittag mit Frau Schwanitz und Skat
Mittwoch, 23. Mai
Sportnachmittag mit Frau Dießner und Skat
Donnerstag, 24. Mai
Spielenachmittag
Mittwoch, 30. Mai 
Tanznachmittag mit Frau Schwanitz und Skat
Donnerstag, 31. Mai
Kultureller Nachmittag
Mittwoch, 06. Juni
Sportnachmittag mit Frau Dießner und Skat
Donnerstag, 07. Juni
Gemeinsame Geburtstagsfeier für Mai-Geburtstagskinder

Alle interessierten Senioren und Vorruheständler sind zum Besuch 
unserer Veranstaltungen  ganz herzlich eingeladen.
Bitte lesen Sie auch die Hinweise in der Sächsischen Zeitung, im 
Kreismitteilungsblatt und den Aushang bei Bäckerei Pech und am 
ehemaligen Pennymarkt.

Der Vorstand

Sehr geehrte Einwohner von Großpostwitz und
Nachbargemeinden,

Der Kultur- und Heimatverein Großpostwitz führte am 17.2.2012 
seine Jahreshauptversammlung mit Rechenschaftslegung über 
seine Aktivitäten im Jahr 2011 durch.

Da der Vereinsvorsitzende, der Schatzmeister und der Schriftführer 
ihre Funktionen zum 31.12.2011niederlegten, wurde eine Neuwahl 
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Das sollten Sie Wissen

des Vorstandes notwendig und mit folgender Neubesetzung der 
Aufgabengebiete durchgeführt:

Vereinsvorsitzende: Frau Carola Medack
Stellvertr. Vors.: Herr Prof. Dr. Werner Hempel
Schatzmeisterin: Frau Silke Hofmann
Schriftführer: Herr Thomas Kleiber

Alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig gewählt.

Vor der Durchführung der Wahlhandlungen wurden die schei-
denden Vorstandsmitglieder mit Blumen und Sachgeschenken für 
ihre jahrelange, vorbildliche Tätigkeit zum Wohle des Vereines 
geehrt.

Als Kassenprüfer wurden Frau Gabriela Kirsten und Herr Dr. Jürgen 
Schubert einstimmig gewählt.

Der Kultur- und Heimatverein Großpostwitz beabsichtigt, im Jahr 
2012 folgende Veranstaltungen durchzuführen, zu denen wir alle 
interessierten Einwohner von Großpostwitz und unserer Nachbar-
gemeinden recht herzlich einladen und uns über eine rege Teil-
nahme wie in den vorangegangenen Jahren sehr freuen würden.

12.05.2012  Gemeinsame Wanderung auf dem „Großpost-
witzer Rundwanderweg“ mit Abschluss im 
„Jugendheim Eulowitz“

28.05.2012  Beteiligung an der Durchführung des Mühlen-
tages in der „Schnabelmühle Großpostwitz“ mit 
der Eigentümerin Frau G. Bühner

10.06.2012  Durchführung des traditionellen Dorfkonzertes 
unter Leitung unseres langjährigen Vereinsvorsit-
zenden Eberhard Rabovsky in Berge

18.08.2012  Ausfahrt in die Ostlausitz unter Leitung des stellv. 
Vereinsvors. Prof. Dr. Hempel

19.10.2012  Lichtbildervortrag in der „Begegnungsstätte Groß-
postwitz“ von Prof. Dr. Hempel

02.12.2012  Mitwirkung beim „Glühweinfest“ in der „Schnabel-
mühle“

Der Vorstand

Aus der Ortschronik

65 Jahre Konsum in Großpostwitz – Teil 10
Getränke-Problem gelöst! Ende der Backstube!

Bäckermeister Hofmann war der letzte Betreiber dieser Bäcke-
rei. Wieder kam uns Herr Schmeiß entgegen und vermietete dem 
Konsum die leerstehende Backstube mit Backofen. Es war ein 
Gewinn für beide Seiten. Und wieder wurde ein Wochenende 
genutzt. Die Konsum-Handwerker und einige freiwillige Helfer 
gingen ans Werk und zwei Tage später gab es keinen Back- 
ofenveteran mehr. Nun war die Backstube um einige Quadrat-
meter größer und wir hatten einen Raum, der für einen Getränke-
Stützpunkt geeignet war. Der Abriss des Backofens erfolgte 
natürlich mit Genehmigung des Hausbesitzers. Nach grund-
hafter Renovierung war auch dieses Problem gelöst. Hier konn-
ten nun Paletten und Viereck-Roller eingesetzt werden, die die 
Arbeit der Verkäuferin erleichterte. Die Kunden konnten ihre 
leeren Flaschen selbst einsortieren und die Vollen von der 
Palette nehmen, wie das heute selbstverständlich ist. Für die 
Großpostwitzer war das damals neu. Der Verkauf wurde von 
der Verkaufsstelle mit durchgeführt. Als vorteilhaft ergab sich, 
das man vom Aufenthaltsraum direkt zum Getränke- Stützpunkt 

gelangen konnte. Allerdings musste man die Durchfahrt zum 
Hof überqueren. Diesen Weg mussten früher auch die Bäcker-
gesellen gehen, wenn sie die frischen Backwaren in den Laden 
schaffen mussten. Da kam es schon mal vor, das einige Schnee-
flocken auf dem warmen Brot schmolzen. 
In der Verkaufstelle konnte man nun den Platz, wo die Getränke- 
Kästen standen, für andere Waren nutzen. Die Konsum- Genos-
senschaft Bautzen hoffte, mit dieser Einrichtung die Mitglieder 
und Kunden zufrieden gestellt zu haben.

Zugabe: Pepsi- Cola, kein DDR- Erfolg

Pepsi- Cola Wien und die BRD- Zweigstelle Neu- Ilsenburg  
lieferten zwischen 1977 und 1980 tonnenweise den Cola- 
Grundstoff in die DDR, wo Pepsi- Cola im VEB Getränke- 
kombinat Rostock auf Originalflaschen abgezogen wurde. 
Da der Preis von 1 Mark doppelt so hoch war wie der für Club- 
Cola, wurde die Produktion von Pepsi- Cola nach drei Jahren 
wieder eingestellt.

Im Eulenspiegel- Verlag Dezember 2002 v. W. Richter entdeckt.

Erich Rötschke, Mitarbeiter Ortschronik

Gastfamilien für junge Musiker gesucht

Vom 16. bis 19. Juni diesen Jahres erwartet der Förderkreis Jugend-
blasorchester Bautzen e.V. zum wiederholten Male Musiker aus 
dem Blue Lake Fine Arts Camp, Michigan, USA.
Bautzen wird die erste Station auf der diesjährigen Europa-Tournee 
der Blue Lake International Symphonic Band sein. Die Unter-
bringung der Gäste soll in Gastfamilien erfolgen. Wir sind davon 
überzeugt, dass die Begegnung zwischen den amerikanischen 
Jugendlichen und den Musikern unseres Vereins sowie den Gast-
familien für alle Beteiligten ein unvergessliches Erlebnis sein wird.
Wer Interesse und die Möglichkeit hat, 2 Musiker für den genannten 
Zeitraum zu beherbergen und zu den Proben und Auftritten zu 
begleiten, kann sich ab sofort im Förderkreis Jugendblasorchester 
Bautzen e.V. melden. Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau 
Anja Hähnel unter der Tel.-Nr. 03591 / 272352.

Förderkreis Jugendblasorchester Bautzen e. V.

Jubiläumskonzert
Am Samstag, 12.5.2012 feiern wir musikalisch 20 Jahre Musik-
schule Fröhlich unter der Leitung von K. Samuel und den 15. 
Geburtstag des Orchesters „ Akkordeon Harmonists Oberlausitz“ 
in der Körse-Halle in Kirschau. Um 15.00 Uhr zeigen die jüngeren 
Schüler ihr musikalisches Programm. In einer Pause wird für Ihr 
leibliches Wohl gesorgt. Danach präsentiert das Orchester seine 
Lieblingslieder.
Wecken Sie Erinnerungen mit einer kleinen Fotoshow und erleben 
Sie die Entwicklung.
Eintrittskarten incl. Getränkegutscheinen erhalten Sie an der Tages-
kasse:

Erwachsene 6.- Euro, Kinder 4.-Euro
Einlass ab 14.00 Uhr.      

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Sonntag, 6. Mai Kantate  
9.30 Uhr Singegottesdienst  mit   allen Chören 
 anschließend Kirchenkaffee 
Sonntag, 13. Mai Rogate  
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Taufen  
 (Pf. Kästner) und Kindergottesdienst (Weiß)
Donnerstag, 17. Mai Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Berggottesdienst auf dem Sonnenberg

Eingeladen sind alle umliegenden Kirchgemeinden (St. Petri 
Bautzen, Kirschau, Schirgiswalde, Wilthen) mit ihren Mitarbeitern, 
Posaunen- und Kirchenchören. Nachher gibt es wieder vor Ort die 
Imbissmöglichkeit.

Sonntag, 20. Mai Exaudi Jubelkonfirmation  
ab 9.00 Uhr Posaunenblasen 
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Feier des Heiligen   
 Abendmahls (Pfarrer Kästner)
   

Sonntag,  27. Mai Pfingstsonntag
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufe   
 (Kästner/Weiß) anschl. Kirchenkaffee
 
Montag,  28. Mai Pfingstmontag  
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Kästner)

Sonntag,  3. Juni  Trinitatis
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst   
 (Pfarrer Rose, Kleindöbschütz)
 mit Kindergottesdienst (Marschner)
 

Kirchennachrichten

 

Taufsonntage
Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen, damit es 
unter dem Schutz Gottes steht. Wählen Sie folgende Sonntage, 
wenn eine Taufe 2012 gewünscht wird, am 10.6. / 8.7. / 19.8. / 
9.9. / 7.10. / 18.11. / 2.12.

Kirchenkaffee
Nehmt Euch Zeit für Gespräche nach dem Gottesdienst bei einer 
Tasse Tee oder Kaffee am: 6. und 27. Mai!
Treffpunkt Kirchgemeinde
wieder ein Filmabend am Dienstag, dem 8. Mai, 19.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus.
Wir zeigen einen außergewöhnlichen Film und reden darüber.
 
Tanz in den Sommer
am Dienstag, dem 5. Juni 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus.

Bitte Vormerken: Gemeindefest am 16. Juni
Unter dem Motto „Ein feste Burg ist unser Gott“ wagen wir einen 
kurzen Weg durch die Kirchengeschichte. Es beginnt im Mittelalter 
(mit dem kleinen Drachen Tabaluga - 14 Uhr in der Kirche) und den 
Bräuchen und der Weltanschauung von damals (am und im Kirch-
gemeindehaus). Wir sehen auf die Reformation und wie sich Kirche 
bis heute veränderte. Wir erleben nach dem Kaffeetrinken alter-
native Spiele, singen Lieder aus verschiedenen Jahrhunderten und 
lassen den Nachmittag mit alten Tänzen und einer Abendrunde am 
Lagerfeuer ausklingen.

Ihr Pfarrer

04.-06. Mai Familienwochenende in Naundorf
06. Mai
08.00 Uhr Hl. Messe mit der Kolpingsfamilie zum   
 Patronatsfest – Pfarrkirche Schirgiswalde 
 anschl. Agape u. Bildungsvormittag mit Frau  
 Angela Ruhr –Elisabethsaal Schirgiswalde 
08. Mai
15.00 Uhr Maiandacht mit einer Seniorengruppe aus   
 Leutersdorf – Pfarrkirche Schirgiswalde
12. Mai
09.00 Uhr Erstkommunionvorbereitung –
 Elisabethsaal Schirgiswalde
13. Mai
17.00 Uhr Musikalische Maiandacht –
 Pfarrkirche Schirgiswalde
14. Mai
16.00 Uhr Maiandacht u. Muttertagsfeier / gestaltet   
 vom kath. Kinderhaus –
 Pfarrkirche Schirgiswalde
15. Mai
15.00 Uhr Kolpingsenioren / Maiandacht –
 Kreuzkapelle Schirgiswalde

17. Mai Christi Himmelfahrt
08.00 Uhr Hl. Messe – Sohland 
09.00 Uhr Hl. Messe – Wilthen 
10.00 Uhr Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde
10.30 Uhr Hl. Messe – Großpostwitz 

Katholisches Pfarramt 
Schirgiswalde 

Kirchberg 4 • 02681 Schirgiswalde
www.kath-gemeinde-mariae-himmelfahrt.de
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Umwelt-Bürgerinfo

www.kath-gemeinde-mariae-himmelfahrt.de

Wertstoffsammlung
Gesammelt werden: Papier, Pappe, Flaschen, Gläser. Bitte stellen 
Sie die Wertstoffe bis 15.00 Uhr zur Abholung bereit!

08.05.2012 / 12.06.2012
Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz

09.05.2012 / 13.06.2012
Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen), Cosul (Grundstück Wilhelm), Cosul 
(Grundstück Graf), Mehltheuer, Binnewitz

16.05.2012 / 20.06.2012
Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, Gemeindeplatz, Garten-
straße, Oberlausitzer Straße

Entsorgungstermine

Restmüll / Bioabfall:  08.05.2012 und 22.05.2012
Gelbe Tonne:  15.05.2012 und 30.05.2012
Blaue Tonne (LRA):   14.05.2012

Grüngutentsorgung Eulowitz, Bederwitzer Straße – nur Pflanzenab-
fälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle www.grosspostwitz.de

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:

Dienstag ........................9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ..................9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag ...........................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Lehmann:

Donnerstag ..................9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
................................................................sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt Großpostwitz:

Donnerstag ..................9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag ...........................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Obergurig:

Dienstag ........................9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
........................................................................... sowie nach Vereinbarung

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung: .........................................    ✆ 035938 588 - 0
Sekretariat: ..................................  Frau Petrasch   ✆ 035938 588-31
Hauptamt: ........................................Herr Michauk   ✆ 035938 588-35
Standesamt: .....................................Frau Kirsten   ✆ 035938 588-39
Einwohner- & Passamt .............. Frau Gawrilow   ✆ 035938 588-44
Gewerbeamt & Soziales: ...........Frau Petrasch   ✆ 035938 588-44
Bauamt: ................................................Herr Janda   ✆ 035938 588-42
Liegenschaften: ...............................Frau Kirsten   ✆ 035938 588-36
Kämmerei: .......................................... Frau Kunze   ✆ 035938 588-33
Kasse: ...........................................Frau Zieschang   ✆ 035938 588-34
Steuern: ................................ Frau Nasser-Müller   ✆ 035938 588-37
Abwasser: .......................................... Frau Jüttner   ✆ 035938 588-43
Ordnungsamt: ...................................Herr Polpitz   ✆ 035938 586-12

19. Mai
10.00 Uhr Firmung – Pfarrkirche Schirgiswalde

20. Mai
17.00 Uhr Bittprozession – Treff Museum in
 Schirgiswalde
26. Mai
14.30 Uhr Tauftermin – Pfarrkirche Schirgiswalde
16.30 Uhr Erstkommunion – Sohland 

27. Mai Pfingstsonntag
08.00 Uhr Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr Hl. Messe – Wilthen 
10.00 Uhr Erstkommunion / Mädchenchor –
 Pfarrkirche Schirgiswalde
10.30 Uhr Hl. Messe – Großpostwitz 
17.00 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder mit  
 Abgabe des Erstkommunionopfers –
 Pfarrkirche Schirgiswalde

28. Mai Pfingstmontag
08.00 Uhr Hl. Messe Sohland
08.00 Uhr Hl. Messe – Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr Hl. Messe – Wilthen 
10.00 Uhr Hl. Messe / Kirchenchor – Pfarrk. Schirgisw. 
10.30 Uhr Hl. Messe – Großpostwitz

Öffnungszeiten vom Grüngutsammelplatz:
montags ...........................................................von 16.00 bis 18.00 Uhr
freitags .............................................................von 15.00 bis 18.00 Uhr 
sonnabends ....................................................von 09.00 bis 12.00 Uhr

Grüngutsäcke sind dort erhältlich. Es werden auch nur die dort 
gekauften Säcke wieder entgegen genommen.
Bei Anlieferung in Plastesäcken müssen diese entleert und wieder 
mitgenommen werden!

Bitte keine Grüngutsäcke außerhalb 
der Grüngutanlage ablagern!


